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  VORWORT




  Wir alle haben immer wieder einmal Probleme und unschöne Situationen im Leben. Wie gehen wir damit um? Inwieweit lassen wir das Problem oder die Gemeinheiten anderer Menschen unser Leben bestimmen?




  Ich möchte Ihnen mit diesem Buch eine Möglichkeit präsentieren, die jenseits aller Ellenbogen-Mentalität, Machtstreben und äußerer Manipulation läuft. Sondern mit Liebe, Achtung, Wertschätzung und Anerkennung. Kurz gesagt: Knutschen Sie Ihre Probleme tot! Ich zeige Ihnen, wie es geht.




  Ich nenne diese Taktik auch oft „den L.A.W.A.-Weg“, denn er funktioniert nur mit Liebe, Achtung, Wertschätzung und Anerkennung. Dieser Weg führt Sie mitten in Ihr Herz. Es ist ein Weg, der Ihnen nicht nur die nächsten Schritte der Zukunft aufzeigen wird, sondern auch ein komplett neues Lebensgefühl bieten kann – so lange Sie sich freiwillig entscheiden, ihn zu beschreiten.




  Bei mir ist er aus der seelischen Weiterentwicklung entstanden, ja, er hat sich sozusagen aufgedrängt, denn er ist für mich der einzig wahre und ehrliche Weg, der mich direkt zu der Erfüllung meines Lebenssinns führte. Der L.A.W.A.-Weg bedeutet, allen Menschen in Liebe, Achtung, Wertschätzung und Anerkennung zu begegnen. Und sich selbst natürlich auch. Ich habe tiefe Täler durchschritten und die Möglichkeiten zur eigenen Entwicklung genutzt. Hierbei war es oft schwer, die Schuld nicht im Außen zu suchen, den inneren Groll nicht auf andere zu projizieren, sondern bei sich selbst zu bleiben. Ja, es ist der härtere Weg. Der Weg, der sich kritisch mit sich selbst, seinen eigenen Defiziten und Mängeln, seiner eigenen Kindheit, seinen eigenen festgefahrenen Mustern und Ängsten auseinandersetzt.




  Oh, wie oft habe auch ich mir gewünscht, einfach nur in den Tag hineinleben zu können, ohne ständig zu hinterfragen, warum einen nun wieder dies und das ereilt und emotional berührt. Wieviel leichter wäre es gewesen, einfach jemandem anderen die „Schuld“ für die eigene Situation in die Schuhe zu schieben und sich selbst außen vor zu empfinden … Doch ich wusste, dass das nicht der Sinn und nicht meine Aufgabe in diesem Leben ist. Dass die Weiterentwicklung des eigenen Seins bei sich selbst beginnt und bei sich selbst endet. So ist es und so soll es sein.




  Und am Ende jedes Tages bin ich froh und auch ein wenig stolz, dass ich bei mir geblieben bin und wieder eine Erfahrung und einen Schritt weiter auf meinem L.A.W.A.-Weg gekommen bin. Dass ich mich der Wahrheit gestellt habe, meine Themen totgeknutscht und neutralisiert habe, ihnen dadurch die Angriffsfläche genommen habe und auf diesem Weg innere Heilung erfahren durfte.




  Ich wünsche Ihnen aus ganzem Herzen, dass auch Sie sich mutig auf die Reise machen und dass mein Buch Sie dabei begleiten darf.




  Liebe, Achtung, Wertschätzung und Anerkennung für Sie,




  von Herzen,




  Susanne Vollgold
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  DIE TAKTIK DES TOTKNUTSCHENS




  „Totknutschen“ klingt lustig, ist aber alles andere als einfach. Hinter dem Totknutschen von negativen Ereignissen und Begebenheiten steht eine Möglichkeit der eigenen Seelenheilung. Wir überschütten das Problem, das Übel oder den unliebsamen Gegenüber mit Liebe und neutralisieren so das Negative daran. Wir nehmen ihm die Angriffsfläche, steigen aus aus dem Täter-Opfer-Prinzip, machen da einfach nicht mehr mit.




  Hier geht es nicht um aufgesetzte Fröhlichkeit. Hier geht es um Heilung der Seele im Herzen. Im irdischen wie auch im seelischen Herzen. Denn nur wer die vollkommene Liebe, Achtung, Wertschätzung und Anerkennung für sich selbst und für alle anderen in sich spürt und diesen Weg geht, für den existiert kein anderes Denken mehr.




  Für uns Menschen bedeutet das: Raus aus der Bewertung von Mitmenschen, Situationen und Denkweisen. Ganz bei sich zu bleiben und zu erkennen, dass alles ein großes Ganzes ist und auch ich selbst nur Teil davon. Zu erfahren, dass alles, was ich denke, sage und tue einen Impuls im großen Ganzen setzt, der vielleicht mit dem Auge noch keine sichtbare Veränderung zur Folge hat, energetisch aber sehr wohl eine Spur hinterlässt. Alles, was wir denken, sagen und tun, setzt einen Impuls. Und jeder Mensch entscheidet selbst, ob er negative oder positive Impulse setzen möchte. Das ist der freie Wille.




  Wenn man bedenkt, dass jeder ein Teil von allem ist, von dem „Großen Ganzen“, von Gott, vom Universum, dann erkennt man, dass alle Impulse, die man aussendet, auch wieder zu einem selbst zurückkommen. Plötzlich sieht die Sache ganz anders aus. Denn es bedeutet in der Folge, wenn ich Wut oder Hass aussende, genau dieser auch mich betrifft bzw. ich auch der Empfänger dieser bin. Was möchte ich also lieber empfangen: negative oder positive Gedanken, Worte, Gesten?




  Vielleicht sollte jeder für sich den Anfang machen und mit liebevollen Gedanken, achtsamen Worten und wertschätzenden Gesten sein Umfeld anerkennen. Und besonders auch sich selbst.




  Dieser Weg der anderen Reaktion auf ungewünschte Ereignisse, Probleme oder Gemeinheiten ist eine innere Erkenntnis, eine Lebenseinstellung und unabhängig von Alter, Einkommen, Gesellschaftsstruktur. Auch losgelöst von einer Religion, denn alle großen Religionen weltweit haben den Ursprung in der Liebe, Achtung, Wertschätzung und Anerkennung. Im Laufe der Jahrtausende haben nur leider Menschen, die nicht reinen Herzens waren, in Interpretation und Weiterentwicklung dieser Religionen manipulativ eingewirkt. Doch da jeder noch so kleine Impuls und positive Funken etwas bewirken kann, sollten wir uns davon nicht beeindrucken lassen.




  Beginnen Sie im Jetzt!




  Sich auf den Weg der Liebe, Achtung, Wertschätzung und Anerkennung zu begeben, lässt einen ruhiger und gelassener werden. Zuerst sollte eine Selbstdiagnose fällig sein. Denn oft wird die „Schuld“ für den Ist-Zustand im Außen gesucht. Wenn man jedoch erkennt, wie alles zusammenhängt, und versteht, dass jede noch so schlimme Situation eine Möglichkeit zur Veränderung und Weiterentwicklung ist, dann bewegt man sich mehr und mehr in die Neutralität. Dann begreift man die vielen, vielen Hinweise aus der Vergangenheit, die zur momentanen Situation oder einem schlimmen Schicksal geführt haben. Es ist wie Zeichen lesen, wie eine Übersetzung. Und plötzlich wird alles glasklar.




  Das ist der Augenblick des Erwachens!




  Viele Menschen, die diesen Weg der Bewusstwerdung schon gegangen sind, beschreiben ihn wie ein Aufwachen aus dem Dämmerschlaf oder wie das Wegziehen eines trüben Vorhangs, der auf einmal die wahre Wirklichkeit präsentiert.
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  DIE REISE UNSERER SEELE




  Unsere Seele ist unendlich. Entsprungen aus der Quelle, von Gott, dem Universum suchen wir uns immer wieder neue Möglichkeiten, um uns weiterzuentwickeln – seit sehr, sehr langer Zeit schon. Irgendwann haben wir die Erde als Chance entdeckt, uns im Dualismus fortzubilden. Als Mann oder als Frau in einem irdischen Leben. So haben wir alle schon zahlreiche Inkarnationen hinter uns, wo wir die unterschiedlichsten Positionen innehatten.




  Als Täter und als Opfer. Als Herrscher und als Untergebener. Arm und reich. Gesund und behindert. Über alle Kontinente verteilt. In jeder Inkarnation, auch wenn sie noch so kurz war, vielleicht nur als kleine befruchtete Eizelle, die nur wenige Tage oder sogar nur Stunden existierte und dann schnell wieder abging, haben wir Erfahrungen gesammelt, die über unseren irdischen Tod hinaus in der Seele gespeichert ist.




  Alle Situationen und Begegnungen in diesem Leben haben unsere Seelen selbst geplant, damit wir daraus lernen. Damit wir hinschauen, was dahinter steht. Damit wir hinterfragen, wieso uns spezielle Dinge passiert sind. Gibt es vielleicht Muster, die immer wiederkehren? Warum? Gibt es Ähnlichkeiten in diesen Mustern, die auch meiner Mutter oder meinem Vater widerfahren sind?




  Alle diese Begebenheiten sind lichtvolle Signale unserer Seele, die uns zeigen, wo unsere Defizite liegen und die Möglichkeiten zu unserer Entwicklung. Gehen wir immer tiefer ins Gefühl, dann können wir auch schlimme Erfahrungen annehmen als Chance für eine Seelenheilung. Diese ist ganz individuell, da jeder Mensch seinen sehr eigenen Seelenplan und sich eigene Päckchen geschnürt hat für die Reise durch dieses Leben.




  Ich verwende gerne das Bild einer Zwiebel für uns Menschen. In der Mitte ist der strahlende, reine Kern. Rund herum sind viele, viele Schalen, dicke und dünne, welche, die sich ganz leicht lösen, andere, die sehr schwer abgehen, vielleicht auch einige hart verkrustet. Wenn wir uns nun aufmachen und uns weiterentwickeln möchten, dann tragen wir zuerst die oberste, äußerste Schale ab. So lange, bis sie ganz entfernt ist. Danach kommt die nächste Schicht dran … und so weiter. Je nachdem, was unser Seelenplan ist, haben wir eine Menge Schalen, Mauern und Schichten, die wir bearbeiten und auflösen möchten.
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